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Pressemitteilung 
 
Nach Einbruch in Kundentresoranlage: Sparkasse Gelsenkirchen 
richtet zentrale Servicestelle für betroffene Schließfachkunden 
ein  
 
Nach dem Einbruch in die Kundentresoranlage der Sparkassen-Filiale in 
Buer über die Weihnachtsfeiertage 2025 bündelt die Sparkasse Gelsen-
kirchen ihre Unterstützung für die betroffenen Schließfachkundinnen und 
-kunden in einer zentralen Servicestelle. „Wir wissen, dass diese 
Situation für Viele mit Sorgen und Unsicherheiten verbunden ist. Unser 
Anspruch ist es, unsere Kundinnen und Kunden in dieser Phase zu 
begleiten, transparent zu informieren und den Ablauf so unkompliziert 
wie möglich zu gestalten“, erklärt Michael Klotz, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Gelsenkirchen.  
 
In diesen Tagen werden die betroffenen Kundinnen und Kunden in einem 
weiteren Schreiben gebeten, die Inhalte ihrer Schließfächer in einer 
Inventarliste zu erfassen. Diese kann per E-Mail an  
sfbuer@sparkasse-ge.de oder persönlich eingereicht werden.  
 
Ab dem 02. Februar steht hierfür eine eigens eingerichtete Servicestelle 
für betroffene Schließfachkundinnen und -kunden in der ehemaligen 
Sparkassen-Geschäftsstelle am Bahnhofsvorplatz 3 werktags von 8 bis 19 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung zur Verfügung. Die Servicestelle 
liegt zentral in unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofs. Termine können 
telefonisch unter den bekannten Hotline-Nummern (0209/161 1110 bis 
1119) oder per E-Mail (sfbuer@sparkasse-ge.de) vereinbart werden. 
 
Das Team der Servicestelle bearbeitet zentral sämtliche Unterlagen, die 
per E-Mail, Post oder persönlich eingereicht werden. Die Sparkasse 
übernimmt für die betroffenen Kundinnen und Kunden die Kosten für ein 
Nahverkehrs- oder Parkticket.  
 
Um eine möglichst eindeutige Zuordnung der im Tresorraum zurück-
gelassenen Gegenstände und Dokumente zu einem späteren Zeitpunkt 
zu erleichtern, bittet die Sparkasse darum, die Inhalte aus den Schließ-
fächern so genau wie möglich zu dokumentieren, etwa durch Fotos, 
Seriennummern oder kurze Beschreibungen. Diese Angaben helfen 
möglicherweise im Einzelfall, aufgefundene Schließfachinhalte – nach 
Abschluss der polizeilichen Maßnahmen – den Eigentümerinnen und 
Eigentümern zuordnen zu können. 
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